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Kreisschützenverband Oberpfalz und Donaugau e.V. 
 

Senioren-Gaupokal 2024 
Luftpistole Auflage 

 
 

1. Teilnahme 
Teilnahmeberechtigt sind alle Schützinnen und Schützen der Seniorenklasse, die in 
einem – dem KSV Oberpfalz und Donaugau angehörenden  Verein gemeldet sind. 
 

2. Austragungsmodus und Austragunsort 
Das Schießen wird in fünf Durchgängen im Gauleistungszentrum Höhenhof 
duchgeführt. 
 
Waffenart: Luftpistole nach Regel 2.11 SpO DSB Teil 9 
 
Schusszahl: 30 Schuss auf den elektronischen Anlagen; die Auswertung erfolgt in 

1/10 Ringen 
Anschlag: stehend aufgelegt. Siehe SpO des DSB Teil 2.0.1.1 

Die Waffe darf nur mit einer Hand gehalten werden. Die zweite Hand 
darf weder die Waffe noch die Auflage berühren. Die Pistole darf nur 
auf dem Pistolengriff aufgelegt werden. Zwischen Hand und Auflage 
muss ein deutlich sichtbarer Abstand sein 
 
Sitzend aufgelegt 
Ab Senioren III (66 Jahre) darf sitzend geschossen werden. Der 
Hocker ist vom Schützen selbst zu stellen. Sonst wie 
Stehendanschlag. 
 
Körperbehinderte 
Körperbehinderte Schützen dürfen entsprechend ihrer Altersklasse am 
Schießen teilnehmen und die im Wettkampfpass eingetragenen 
Hilfsmittel (Hocker) verwenden. Sonst wie Stehendanschlag. 
 
Auflagen 
Die Auflage hat jeder Teilnehmer selbst zu stellen. Es dürfen nur 
regelgerechte Auflagen – entsprechend der SpO des DSB Teil 9.1.9 – 
verwendet werden. (Rundmaterial mind, 100 mm breit und max. 50 
mm Durchmesser). 
Ein seitlicher Anschlag zur Führung des Gewehres ist nicht erlaubt. Die 
Auflage kann einen weichen, nicht rutschhemmenden Belag zur 
Schonung der Waffe aufweisen.  
Stopper, Anschläge, Ausfräsungen sowie rutschhemmende Materialien 
am Schaft sind nicht erlaubt. 
 
 

3. Klasseneinteilung 
 
Alter Gruppe Hilfsmittel 
51 - 60 Senioren I Stehend aufgelegt 
61 - 65 Senioren II Stehend aufgelegt 
66 - 70 Senioren III Sitzend aufgelegt 
71 - 75 Senioren IV Sitzend aufgelegt 
76 - 99 Senioren V Sitzend aufgelegt 
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4. Einzelwertung 

Gewertet werden die jeweils drei besten Durchgänge eines jeden 
Teilnehmers.  
 

5. Mannschaftswertung 
Drei Starter eines Vereines bilden eine Mannschaft. Die Mannschaften 
werden aus allen Gruppen (männlich/weiblich) zusammengesetzt. Die 
3 besten sind die 1. Mannschaft usw. 

 
6. Startgeld 

Das Startgeld für alle Durchgänge beträgt pro Einzelschützen 9,00 € 
Für Mannschaften wird kein separates Startgeld erhoben. 
 

7. Vereinswanderpokal LG gestiftet von Gau-Seniorenreferenten Ulrich Märkl 
Der Schütze mit dem besten Blattl aus allen vier Durchgängen gewinnt 
den Pokal für seinen Verein. Gewinner und Verein werden auf dem 
Wanderpokal eingetragen. Der Pokal geht in den Besitz des Vereines 
über, welcher ihn fünfmal gewonnen hat. Der Pokal bleibt bis zum 
endgültigem Gewinn am Gaustand. 
 

Bisherige Pokalgewinner 
2010  Rudolf Rauch  Kelheim-Gmünd   15,1 Teiler 
2011 Gerhard Stallmeyer Kelheim-Gmünd  36,3 Teiler 
2012 Günther Leja  Post Süd Regensburg 23,0 Teiler 
2013 Hans Fehr  kgl.priv. HSG Regensburg 20,4 Teiler 
2014 Gunnar Rödig  kgl.priv. HSG Regensburg 14,6 Teiler 
2015 Ludwig Kronseder Enzian Hagelstadt    9,6 Teiler 
2016 Val. Kammermeier Enzian Hagelstadt  20,2 Teiler 
2017 Alfred Metzger kgl.priv. HSG Regensburg 24,4 Teiler 
2018 Lothar Zenger  Ratisbona Regensburg 24,2 Teiler 
2019 Val. Kammermeier Enzian Hagelstadt    5,6 Teiler 
2022 Franz Engl  Alpenrose Köfering  21,6 Teiler 
2023 Sußebach Thomas Alpenrose Köfering  12,0 Teiler 
 

8. Blattlwertung 
Gewertet werden nur Teilnehmer mit mindestens drei Durchgängen. 
Pokalgewinner ist der Schütze mit dem kleinsten Teiler. 
 

9. Schiesstermine Schießbeginn 17:00 Uhr Schießende 21:00 Uhr Licht aus 
1. Durchgang  Donnerstag  11.01.2024 
2. Durchgang  Donnerstag  22.02.2024 
3. Durchgang  Donnerstag  21.03.2024 
4. Durchgang  Donnerstag  18.04.2024 
5. Durchgang  Donnerstag  16.05.2024 

 
10. Allgemeines 

Für alle hier nicht aufgeführten Punkte gelten die Bestimmungen des 
DSB und des BSSB 
 
Siegerehrung Zum Abschluss der Saison findet am 14. Juni 2024 
ein kleines Fest am Gaustand statt 
Urkunden werden nur noch auf „Anforderung“ gedruckt.  
 


